
Mini-CEX (klinisch-praktische Prüfung)
zum Unterricht am Krankenbett

Diese Punkte dienen der Entscheidungsfindung für Ihre Gesamtbewertung:

Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
8.3 Lagerungsprüfung nach Semont

1	 Indikationsstellung
	 Anamnese (seit wann tritt Schwindel auf, Auslöser (z.B. welche Bewegungen), gerichtet 
	 vs. ungerichtet (drehend in eine bestimmte Richtung?) Anfallsweise vs. permanent, 
	 Begleitsymptomatik (Hörminderung? Tinnitus? Übelkeit? Erbrechen? Neurologische Beschwerden?)

2	 Vorbereitung
	 Erforderliches Setting (Trage, Frenzelbrille, Nierenschale, Assistenz); Verständliche Erläuterung 
	 der Testdurchführung, Patient auf möglicherweise ausgelösten Schwindel und Übelkeit hinweisen)

3	 Praktische Durchführung (Abbildung auf Extrazettel)
	 Patient sitzt Arzt gegenüber auf Liege, Überprüfung ob SPN vorhanden mit Frenzelbrille, 
	 Arzt hält Kopf des Patienten zwischen den Händen, Kopfdrehung 45° zur einer Seite, Patient 
	 wird mit Schwung in Richtung der Gegenseite in die Horizontale gelagert, Beobachtung, ob 
	 Nystagmen auftreten über Frenzelbrille für 30 Sekunden. Wiedereinnahme der Ausgangsposition. 
	 Gleiches Vorgehen zur Gegenseite.

4	 Beschreibung des Untersuchungsbefunds und Bewertung
	 Nystagmen während Untersuchung beobachtet? Angaben des Patienten beachtet und / oder 
	 abgefragt? Befunderklärung an den Patienten und Einordnung in Verdachtsdiagnose bzw. 
	 häufige HNO Schwindelursachen. Therapieoptionen?
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Gesamteindruck
Die o.g. Punkte dienen als Hilfe zur Entscheidung für Ihre 
abschließende Gesamtbewertung der / des Studierdenden.

Bitte auf den Bewertungs- und Rückmeldebogen übertragen!



8.3 Lagerungsprüfung nach Semont Name, Vorname

Name (in Druckbuchstaben) und Unterschrift Ärztin / Arzt

Stempel

nicht erfüllt. (= erhebliche Mängel in Bezug auf technisch korrekten, vollständigen bzw. flüssigen Ablauf)

Der / die Studierende hat heute die Anforderungen für die o.g. Fertigkeiten...

Unmittelbar anschließende Rückmeldung an den / die Studierende(n):

erfüllt. (= zum Bestehen mindestens ausreichend technisch korrekt, vollständig und flüssig)

auzgezeichnet erfüllt. (= ausgezeichnete, weit überdurchschnittliche Leistung)

Seite 2

Dauer der Prüfung Dauer der Rückmeldung

Ihre Stärken sind:

Konkrete Anregungen zur Verbesserung sind: (sofern die Mindestanforderungen als »Nicht erfüllt« markiert wurden (s.o.) ist die Angabe 
obligatorisch!)
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